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Dann sind es aber ja auch mehr als die 3500 die du erwähnst.

Aber egal, ich denke "wir" streiten gar nicht, sondern sind eher auf einer Wellenlänge.
Mein Anliegen war einfach, dass Lehrer schon zu den "besserverdienern" gehören. Was
nicht heißt dass sie immer in Saus und Braus leben und sich alles leisten können.

jo, auf alle fälle.
wir haben deutlich mehr als 3500€
ich denke auch, dass lehrer zu den beserverdienenden gehören. da stimme ich voll zu.

wollte eigentlich nur sagen, dass es "trotz" gutem gehalt alleine trotzdem eng wird, wenn man
noch ein großes haus abzahlen muss (und ja, unser haus ist recht groß.. dafür haben halt alle
kinder 1 zimmer und wir ein arbeitszimmer)
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